
                                       
  

  
  

 PATAGONIEN 
 Gauchos, Gletscher und Granit-Türme 

 

Am südlichen Zipfel Südamerikas liegt Patagonien. Einmalige Tierparadiese, wuchtige Gletscher, schroffe Bergspitzen, 
idyllische Seen, aber auch die unendlichen Weiten der Pampa tragen zur Vielfalt der Landschaft im Süden Argentiniens 
und Chiles bei. Unzählige Erzählungen und Reiseberichte von Jules Verne bis Bruce Chatwin unterstützten das Entstehen 
des Mythos Patagonien: wilde, einsame Gegend am Ende der Welt. Abenteuer, Freiheit, Unberührtheit. 
 

Die Reise beginnt in der turbulenten Hauptstadt Argentiniens, Buenos Aires, wo Sie das erste Mal in den Genuss eines typi-
schen Barbecues – Asado genannt – kommen. Im Paradies für Fleischliebhaber gehen auch Vegetarier nicht leer aus, un-
zählige Spezialitäten-Restaurants aus dem In- und Ausland warten auf den hungrigen Gast.  
 

Bevor es in den tiefen Süden des Landes geht, wird auf der spektakulären Halbinsel Valdés Halt gemacht. Seelöwen, See-
Elefanten, Pinguine und eine kilometerlange, karge Küstenlandschaft gilt es zu bestaunen. Im Los Glaciares-Nationalpark 
dann, nördlich von El Calafate, jagt ein Höhepunkt den nächsten: wunderschöne Wanderungen zu den Basislagern der 
3’000 Meter hohen Granittürme Fitz Roy und Cerro Torre; Bootsfahrten vorbei an Eisbergen zu den gewaltigen Gletschern 
Upsala und Perito Moreno; Stille und Abgeschiedenheit auf einer zum Hotel umfunktionierten, komfortablen Estancia.  
 

Der Abstecher nach Chile führt zuerst in den gewaltigen Torres del Paine-Nationalpark, wo Sie auf eine urzeitliche Glet-
scherwelt treffen. Auch das berühmte Seengebiet mit seinen Vulkanen rund 1'000 Kilometer nördlich darf nicht fehlen. Mit 
Bus und Schiff gelangen Sie dann zurück nach Argentinien. Aber ist das noch Argentinien? Die Region rund um Bariloche 
wird auch die Schweiz Argentiniens genannt – dies nicht ohne Grund! 
 

 „Ein trauriger Gedanke, den man tanzen kann“ – das ist der Tango. Und mit einem Besuch einer Tango-Dinner-Show in 
Buenos Aires endet die kontrastreiche Reise. 
 

Höhepunkte: 
- Buenos Aires, die mediterran anmutende Hauptstadt 
- Tierparadies Valdés: Pinguine, See-Löwen, See-Elefanten und Kormorane 
- Überwältigende Gletscherlandschaften in den schönsten Nationalparks 
- Die Granit-Türme des Fitz Roy und Cerro Torre Massivs 
- Wohnen auf stilvollen und gediegenen Estancias und in guten Hotels 
- Flexibles Tagesprogramm mit Reiten, Wandern oder Geländewagen-Ausflügen während der Aufenthalte auf den 

Estancias 
- Das idyllische Seengebiet: mit Bus und Schiff von Chile nach Argentinien  
- Besuch bei den Schweizer Auswanderern in Bariloche 

 

Exklusiv für Leser der Schweizer Familie: 
- Tierwelt hautnah – Bootsfahrt bei der Halbinsel Valdés 
- Luxus in der wilden Natur – zwei Tage in der gediegenen Estancia Cristina 
- Abendessen im Schweizer Club in Bariloche 



 
 

 
 Pinguine auf Valdés 

 Reiseprogramm 
 

1. Tag Schweiz – Buenos Aires 
Abends Abflug via Madrid in die argentinische Hauptstadt. 

 

2. Tag Buenos Aires 
Bei Ankunft am Vormittag werden Sie erwartet und in Ihr Hotel gefahren. Mittagessen in einem 
idyllischen Restaurant am Rio de la Plata und anschliessend Besichtigung von Buenos Aires. (M) 

 

3. Tag Pinguin-Kolonie Punta Tombo 
Fahrt zum Flughafen und Flug nach Trelew. Diese Stadt ist Ausgangspunkt für die zahlreichen 
Ausflugsmöglichkeiten im Naturschutzgebiet der Halbinsel Valdés. Besuch der grössten Magel-
lan-Pinguinkolonie Südamerikas, Punta Tombo. Nach dem Mittagessen Fahrt zur Estancia San 
Guillermo, wo auch übernachtet wird.  (F, M, A) 

 

4. Tag Halbinsel Valdés 
Der Morgen steht zur freien Verfügung. Verschiedene Aktivitäten stehen zur Auswahl: Ausflüge 
zu Pferd, Tierbeobachtungen, Rad-Touren. Vor dem Mittagessen erleben Sie wie die Schafe ge-
schoren werden. Anschliessend Fahrt auf die Halbinsel Valdés. Die Halbinsel ist ein Paradies 
für Tierfreunde. Sie besuchen eine See-Löwen-Kolonie und können verschiedene Vogelarten 
beobachten. Übernachtung in der abgelegenen Hostería mit malerischem Leuchtturm.(F, M, A) 

 

5. Tag Puerto Madryn 
Morgens Besichtigung der See-Elefanten-Kolonie bei Punta Delgada. Nach dem Mittagessen 
haben Sie während einer Bootsfahrt die Möglichkeit, eine Kormoran-Kolonie und SeeLöwen 
aus unmittelbarer Nähe zu beobachten. Fahrt in die Stadt Puerto Madryn. Zahlreiche Restau-
rants, Läden und eine schöne Uferpromenade laden zum Verweilen ein. Übernachtung in ei-
nem 4-Stern-Hotel. (F, M) 

 

6. Tag Ins südliche Patagonien nach El Chaltén 
Frühmorgens Fahrt zum Flughafen und Flug nach El Calafate und Weiterfahrt auf der berühm-
ten Ruta 40 führt ins Trekkingparadies El Chaltén. In der Nähe des Viedma-Sees wird die 4-
stündige Fahrt unterbrochen und ein versteinerter Wald besucht. Übernachtung in einer Hoste-
ría in El Chaltén. (F, M) 

 

7. & 8. Tag Wanderungen im Los Glaciares-Nationalpark 
Die wald- und lagunenreiche Gebirgswelt des Los Glaciares-Nationalparks lädt zu ausgedehn-
ten Wanderungen ein. Zwei äusserst beliebte Ziele sind die Basislager der über 3000 Meter 
hohen Spitzberge Fitz Roy und Cerro Torre. Bei klarem Wetter geniessen Sie das überwältigen-
de Panorama auf Gletscher und Granittürme. Übernachtungen in einer Hostería in El Chaltén. 
(F, LB) 



 
Sonnenaufgang am Cerro Torre 
 

9. Tag El Calafate  
Heute steht die Rückfahrt nach El Calafate auf dem Programm. Die kleine Stadt liegt am Ufer 
des Argentino-Sees, welcher aufgrund des Perito Moreno-Gletschers weltberühmt ist. Am 
Nachmittag Ausflug zum «kalbenden» Gletscher. Übernachtung in einem 4-Stern-Hotel. (F, LB) 

 

10. Tag Gletscher und Seen bei El Calafate 
Eine spezielle Bootsfahrt steht auf dem Programm! Vom Hafen Punta Bandera aus gelangt man 
vorbei an kleineren Eismassen zum gewaltigen Upsala-Gletscher, welcher einer der grössten 
Gletscher der Welt ist. Welche Kulisse für das Morgenessen an Bord! Am Mittag legt das Schiff 
an der Bahia Cristina an, wo die nächsten Tage verbracht werden. (F, M, A) 

 

11. Tag Estancia Cristina 
Abgeschieden von jeglicher Zivilisation, nur über den Wasserweg erreichbar, liegt in unmittel-
barer Nähe des Lago Argentino die gediegene Estancia Cristina. Sie unternehmen je nach Lust 
und Laune Reitausflüge, Wanderungen, Tierbeobachtungen, Ausflüge zu den Gletschern oder 
geniessen den Komfort und die Aussicht von der Estancia. (F, M, A) 

 

12. Tag El Calafate 
Der Morgen steht nochmals zur Verfügung für diverse Aktivitäten. Am späteren Nachmittag er-
folgt die Schiffsfahrt nach Punta Bandera und anschliessend Rückfahrt nach El Calafate. Über-
nachtung im 4-Stern-Hotel in El Calafate. (F, M) 

 

13. Tag Über die Grenze nach Chile 
Wir verlassen den argentinischen Teil des südlichen Patagoniens und fahren südwärts über die 
Grenze nach Chile zum meist besuchten Park Chiles, dem Torres del Paine Nationalpark. 
Übernachtung in einer Hostería am Eingang des Parks. (F, LB, A) 

 

14. Tag Torres del Paine-Nationalpark 
Tiefblaue Seen, hochragende Gipfel, Tiere und Pflanzen – ein einmaliges Naturparadies. Auf 
einem Tagesausflug bietet sich ein eindrücklicher Einblick in diese urzeitliche Gletscherwelt mit 
den faszinierenden Gipfeln des Torres del Paine-Massivs. Wer möchte, kann eine Tageswande-
rung zum bekannten Aussichtspunkt auf die Granittürme unternehmen. Übernachtung in der 
Hostería. (F, LB, A) 

 

15. Tag Die Seenregion 
Eine Fahrt durch die endlose Pampa, begleitet von unablässigem Wind, führt zum Flughafen 
von Punta Arenas. Flug nach Puerto Montt, in die Seenregion von Chile. Nach Ankunft Fahrt 
nach Puerto Varas. Die „Stadt der Rosen“ befindet sich wunderschön gelegen am Ufer des 
Llanquihue-Sees. (F, M)  



 
Der Vulkan Osorno am Lago Llanquihue 
 

16. Tag Vulkan Osorno 
Ein ganztägiger Ausflug bringt Sie entlang dem Lago Llanquihue zum perfekt geformten Vulkan 
Osorno. Der mächtige Vulkan spiegelt sich in der tiefblauen Oberfläche des Sees. Abends keh-
ren Sie in die idyllische Stadt Puerto Varas zurück. (F, M) 

 

17. Tag Seenüberquerung Chile-Argentinien 
Eine spektakuläre, 13-stündige Fahrt mit verschiedenen Bus-, Boot- und wieder Busetappen 
führt von Puerto Varas ins argentinische Bariloche. Der Hauptort der „argentinischen Schweiz“ 
liegt am Ufer des Nahuel-Huapi-Sees. Unterwegs werden diverse Wasserfälle besichtigt. Über-
nachtung im 4-Stern-Hotel. (F, M)  

 

18. Tag Schweizer Erbe in Bariloche  
Auf einem Tagesausflug wird die wunderschöne Landschaft rund um Bariloche näher kennen 
gelernt. Kristallblaue Seen, dichte Wälder und schneebedeckte Berggipfel prägen diesen Teil 
Patagoniens. Zum Abendessen werden Sie im Schweizer Club von Bariloche erwartet. Über-
nachtung im 4-Stern-Hotel. (F, M, A)  

 

19. Tag Abschied von Patagonien. 
Fahrt zum Flughafen und Flug nach Buenos Aires. Der Nachmittag steht zur freien Verfügung. 
Am Abend steht eine Tango-Dinner-Show auf dem Programm – dies darf in der Hauptstadt des 
Tangos selbstverständlich nicht fehlen! (F, A) 

 

20. Tag Rückreise 
Ein letzter Tag steht Ihnen für weitere Besichtigungen und Einkäufe in der Hauptstadt zur Verfü-
gung. Abends Fahrt zum Flughafen und Beginn der Rückreise in die Schweiz. (F) 

 

21. Tag Ankunft in der Schweiz 
 Gegen Abend landen Sie in der Schweiz. 



Anforderungen und Hinweise: 
- Möglichkeit für Halbtages- und Tageswanderungen von 2 – 8 Stunden an 6 Tagen 
- Möglichkeit für Reitausflüge an 4 Tagen 
- Ausdauer für längere Überlandfahrten auf guten Strassen 

 
Klima 

- Die Reisen finden zur idealen Reisezeit im Südsommer statt. 
- Sommerliche Temperaturen in Buenos Aires 
- In Patagonien ist das Wetter sehr wechselhaft. Innerhalb eines Tages kann man vier Jahreszeiten erleben! 

 
Gesundheit: 

- Es sind keine Impfungen vorgeschrieben 
 
Einreisebestimmungen: 

- 6 Monate über Rückreisedatum hinaus gültiger Reisepass 
 
Gruppengrösse: 

- maximal 16 Personen 
 
Teilnehmerzahl: 15–16 Personen 
Reisedaten  Preis pro Person 
24.01.10 bis 13.02.10  CHF 9980.- 
28.11.10 bis 18.12.10  CHF 9980.- 1) 

19.12.10 bis 08.01.11  CHF 10880.- 2) 

1) Richtpreis, definitiver Preis ab Februar 10 erhältlich 
2) Richtpreis, definitiver Preis ab April 10 erhältlich 

 
Zuschläge 
Einzelzimmer  CHF 1990.– 
Kleingruppe 11–14 Personen CHF 800.– 
 
Im Preis inbegriffen 

- Flüge Zürich – Buenos Aires – Trelew – Calafate, Punta Arenas – Puerto Montt, Bariloche – Buenos Aires – 
Zürich in Economy-Klasse 

- Flughafentaxen und Treibstoffzuschlag (CHF 660.–, Stand Mai 09) 
- Alle Überlandfahrten und Transfers gemäss Programm 
- Fakultative Ausflüge und Aktivitäten Tage 4, 10, 11, 12 

18 Übernachtungen im Doppelzimmer in komfortablen Hotels, Estancias und Hosterías 
- 7 Tage mit Vollpension, 11 Tage mit Halbpension, 1 Tag mit Frühstück (F = Frühstück, M = Mittagessen, 

LB = Lunchbox, A = Abendessen) 
- Bewilligungen und Eintritte 
- Büchergutschein 
- Schweizer Reiseleitung und lokale Reiseleitungen 

 
Nicht inbegriffen 

- Trinkgelder 
- Persönliche Auslagen 
- Gebühren für Fotoapparate 

 
Spezialleistung 

- Gutschein SBB-Billett 2. Klasse Wohnort––––Flughafen retour 
- myclimate-Beitrag zum Klimaschutz 


